
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  
 
über die am 10.06.2025 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Riefensberg stattgefundene  
04. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Milena Fink, Robert Fink, Anton Hartmann, Gernot Bereuter, Bernd Fink, 
Klaus Bereuter, Bertram Schedler, Kilian Gmeiner, Anna Bereuter,  
Andreas Fink, Daniel Fink, Birgit Bereuter, Klaus Dorn, 
EM Thomas Gmeiner 

 
Entschuldigt: Werner Heinzle, EM Stefan Feuerstein 
 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung der Niederschrift vom 13.05.2025 

III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

IV. Beratung über 
1. Nahwärmeversorgung 

a) Vorstellung Konzept Berkmann Otto 
b) Vorstellung Konzept Berkmann GmbH 

V. Beratung und Beschlussfassung über 
1. LOKAL Menüpreise für das Schul- und Betreuungsjahr 2025/2026 

VI. Berichte  

VII. Allfälliges 

 
I. Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
Gemeindevertreter*innen und die Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die Ent-
schuldigungen bekannt. Mit der Tagesordnung wurden die Niederschrift der letzten Sitzung 
vom 13.05.2025 sowie Unterlagen zur Sitzung übersandt.   
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf nachträgliche Aufnahme folgender Punkte in die  
Tagesordnung unter TOP V. Beratung und Beschlussfassung:   
2. Änderung Dienstpostenplan, Einstellung einer Fahrerin für den Kindergartenbus 
3. Anmietung eines Kleinbusses für den Kindergartentransport 
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4. Bereitschaftspauschale Winterdienst 2024/2025 Fa. Kieswerk Steurer Transport GmbH & 
Co. KG     

5. Sanierung/Umbau Feuerwehrhaus, Beschluss Gesamtkosten für Förderungsauszahlung 
Landesregierung 

 
II. Genehmigung der Niederschrift vom 13.05.2025  

Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 13.05.2025 werden keine Einwände erhoben. 
Sie wird auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig genehmigt.   
 
III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

Das Protokoll des Bau- und Gestaltungsausschusses vom 14.05.2025 wird zur Kenntnis  
genommen.   
Folgende Bauvorhaben wurden besprochen:  

• Häusler Daniel und Nicole, Esch, Errichtung Gartenhaus  

• Vogt Werner, Meierhof, Einbau Fenster  

• Adilovic Tobias, Esch, Errichtung Wendeltreppe  
 
IV. Beratung über 

1. Nahwärmeversorgung  
a) Vorstellung Konzept Berkmann Otto  
Bei der Gemeindevertretungssitzung vom 11.02.2025 wurde der Grundsatzbeschluss ge-
fasst, die Nahwärmeversorgungsanlage der Gemeinde Riefensberg sowie das dazugehörige 
Netz an einen privaten Betreiber zu übergeben. Konzepte dazu konnten bis 1. Juni 2025 
vorgelegt werden.   
 
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Otto und Dominik Berkmann als 
Auskunftspersonen.  
 
Otto Berkmann, Berkmann Hackschnitzel, stellt sein Projekt zur „Nahwärmeversorgung Dorf“ 
vor. Er hat im Vorfeld Gespräche mit Verantwortlichen umliegender Gemeindeheizkraftwerke 
geführt, auch mit solchen, die Sennereien mit Wärme beliefern. Weiters ist er in Kontakt mit 
Tobias Ilg, Dornbirn, führend auf diesem Gebiet in Vorarlberg. Zudem hat Otto die Situation 
vor Ort mit Experten angeschaut und ist in Kontakt mit den Verantwortlichen von Sennerei 
und Gemeinde-Heizwerk. Otto Berkmann setzt auf Nachhaltigkeit. So können die bestehen-
de Infrastruktur und vorhandene Ressourcen weiter genutzt werden. Ein Neubau ist nicht 
erforderlich. Das Heizmaterial soll weiterhin, wie bisher, aus der Region bezogen werden.    
Er stellt seinen Fahrplan für eine Übernahme des Heizwerkes vor – vorrangige Versorgung 
der bestehenden Kunden, Adaptierung der Systeme sowie Anschluss neuer Kunden (Senne-
rei, weitere Objekte im Ortskern). Das Netz weist u. a. auf Grund kleiner Wärmeabnehmer 
und der kaum vorhandenen Puffermöglichkeit große Netzverluste auf. Hier gilt es anzuset-
zen. Die Sennerei als Großabnehmer und der Einbau eines zusätzlichen Pufferspeichers 
könnten hilfreich sein, um Netzverluste zu verringern und die Auslastung des Ofens zu erhö-
hen. Ein Anschluss der Sennerei ist mit Adaptierungen möglich.  
Otto Berkmann rät den Verantwortlichen, Heizwerk und Netz im Eigentum der Gemeinde zu 
belassen und nur den Betrieb des Heizwerkes auszulagern, ein Betreiber wäre als Vertrags-
partner für Netzerhaltung und Betrieb zuständig.  
  
Der Vorsitzende bedankt sich Otto Berkmann für die Präsentation.  
 
b) Vorstellung Konzept Berkmann GmbH  
Dieser Punkt entfällt, da kein Konzept vorgelegt wurde.    
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V. Beratung und Beschlussfassung über  

1. LOKAL Menüpreise für das Schul- und Betreuungsjahr 2025/2026   

Für das Schuljahr 2025/2026 sollen die Menüpreise für LOKAL einheitlich gestaltet werden.  
Im Vergleich zum Vorjahr werden die Menüpreise moderat angepasst und gestalten sich wie 
folgt: 

• Kleinkindbetreuung: von € 5,30 auf € 5,50 
• Kindergarten und Schulen: von € 6,00 auf € 6,30 
• Lehrpersonen: von € 7,00 auf € 7,50 

Diese Anpassung erfolgt unter Berücksichtigung gestiegener Kosten und soll die gewohnt 
hohe Qualität der Verpflegung weiterhin sichern. 
 
Nach eingehender Diskussion wird die Entscheidung vertagt. Die Gemeindevertreter*innen 
möchten genauere Angaben über die Höhe der von der Gemeinde zu tragenden Kosten. Die 
Kosten werden bei der nächsten Sitzung präsentiert.  
 
2. Änderung Dienstpostenplan, Einstellung einer Fahrerin für den Kindergartenbus  

Nachdem das Taxiunternehmen die Kindergartenbus-Fahrten ab Herbst 2024 nicht mehr 
durchführte und die Suche nach einem anderen Dienstleister erfolglos war, wurde auf 
Wunsch der Kindergartenpädagoginnen und Eltern die Stelle eines/einer Fahrer/in für einen 
Kindergartenbus ausgeschrieben. Eine aktuelle Bewerbung liegt vor. Umfangreiche Abklä-
rungen bezüglich Anstellung durch die Gemeinde sowie Anschaffung (Kauf oder Leasing) 
eines Busses wurden durchgeführt. Der Vorsitzende informiert im Detail darüber.  
 
In der anschließenden Diskussion werden Bedenken laut, da eine Anstellung durch die  
Gemeinde große Belastungen für die Gemeinde mit sich bringt (enorme Kosten, Pflichten/ 
Rechte, Vertretungs- und Ausfallssicherheit, etc.) Die Gemeindevertretung sieht auch eine 
gewisse Pflicht seitens der Eltern für den Transport der Kinder zum/vom Kindergarten. Zu-
dem hat sich der Transport im Kindergartenjahr 2024/2025 eingespielt und so wird die Not-
wendigkeit einer organisierten Transportmöglichkeit durch die Gemeinde in Frage gestellt. 
Sollte das Thema wieder aktuell werden, sollten solche Dienstleistungen an externe Dienst-
leister ausgelagert werden. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Änderung des Dienstpostenplanes der Gemeinde  
Riefensberg auf Grund der Anstellung einer Fahrerin für den Kindergartenbus ab September 
2025.  
 
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt.  
 
3. Anmietung eines Kleinbusses für den Kindergartentransport    

Dieser Tagesordnungspunkt ist auf Grund des Beschlusses im vorigen Punkt hinfällig.  
 
4. Bereitschaftspauschale Winterdienst 2024/2025 Fa. Kieswerk Steurer Transport 
GmbH & Co. KG     

Für den Winterdienst Saison 2024/2025 wurde ein Angebot von der Firma Kieswerk Steurer 
Transport eingeholt. Das Angebot langte kurz vor Wintereinbruch ein und beinhaltete eine 
Bereitschaftspauschale für die Bereitstellung der Maschinen, auch wenn kein Räumdienst 
erforderlich ist. Das Angebot wurde seitens der Gemeinde nicht bestätigt, jedoch wurden die 
entsprechenden Dienstleistungen von der Firma Steurer im Winter 2024/2025 durchgeführt 
und somit die Leistungen von der Gemeinde Riefensberg in Anspruch genommen. Es war 
bis dahin üblich, dass der Winterdienst nicht ausgeschrieben wurde, sondern von Jahr zu 
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Jahr von der Firma Steurer durchgeführt wurde. Für eine Neuausschreibung der Leistungen 
war es zudem zu spät. Die nach Abschluss der Saison eingetroffene Rechnung beinhaltet 
eine Bereitschaftspauschale in Höhe von netto € 7.875,--.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird die Bereitschaftspauschale in Höhe von netto € 7.875,-- 
einstimmig genehmigt.   
 
Zwecks Transparenz wird zukünftig der Winterdienst über die Vergabeplattform ANKÖ  
öffentlich ausgeschrieben.  
 
5. Sanierung/Umbau Feuerwehrhaus, Beschluss Gesamtkosten für Förderungs-
auszahlung Landesregierung 

Im Oktober 2019 wurde ein Grundsatzbeschluss zur Sanierung/Umbau des Feuerwehrhau-
ses gefasst. Damals wurden Bruttokosten in Höhe von € 1,2 Mio. angenommen. Durch nach-
trägliche Planänderungen und teils unerwartete Preissteigerungen hat sich die Summe auf  
€ 2.001.656,69 erhöht. Die Beschlüsse für die verschiedenen Gewerke wurden einzeln in 
verschiedenen Gemeindevertretungssitzungen beschlossen und sind vollzählig vorhanden.  
Dieser Beschluss über die Gesamtkosten dient der Vollständigkeit halber zur Vorlage beim 
Amt der Vorarlberger Landesregierung für die Auszahlung der letzten Förderungstranche.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Genehmigung der Gesamtkosten in Höhe von  
€ 2.001.656,69 für die Sanierung/Umbau des Feuerwehrhauses.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
VI. Berichte 

Berichte des Vorsitzenden:  

• Anfrage der Pächter des Gasthofs Adler um Reduzierung der Pacht.  

• Abwassermessung/-verrechnung Sennerei Riefensberg: Vergleiche zu anderen Gemein-
den bezüglich Wasserverbräuchen und Abwassermengen von Sennereien wiesen erheb-
liche Unterschiede auf. Auf Grund durchgeführter Messungen wurden nun die tatsächli-
chen Abwassermengen erhoben. Eine Verrechnung der Differenzen ist bis zu fünf Jahre 
retour möglich. Gespräche mit den Verantwortlichen der Sennerei sind im Gange.   

• Angebot des Grundbesitzers Hager an die Gemeinde zum Kauf einer Grundfläche im 
Bereich „Wilfried´s Stadel“ (oberhalb der Altstoffsammelstelle).  

• Situation beim Steinernen Tor: zahlreiche Beschwerden seitens der Bevölkerung, von 
Wanderern, Hundehaltern, etc. über Verhalten des Grundbesitzers liegen vor. Nun wer-
den bezüglich des aufgestellten Tores baurechtliche Schritte eingeleitet.  

• Frau Caterina Andovska (Reinigungsdienst Schule, Kindergarten, etc.) hat die Kündigung 
eingereicht. Nun wird als Kompensation Frau Nardeli Gomes höher angestellt.   

• Der vom Bürgermeister beeinspruchte Strafbescheid der BH Bregenz wegen „nicht Be-
scheid gemäßer Ausführung bei der Sanierung des Feuerwehrhauses“ wurde vom Lan-
desverwaltungsgericht bestätigt. Der Vorsitzende sieht nach wie vor ein unbegründetes 
Strafverfahren und ist nicht bereit, die Strafe in Höhe von über € 2.000,-- zu bezahlen. 
Eher würde er die Ersatzfreiheitsstrafe von 23 Stunden antreten.  

• Umsetzung Wohnbebauung Unterdorf/gemeinnütziges Wohnbauprojekt WSH/Morscher,  
Zusammenfassung: Im Rahmen der Sitzung wurde das Wohnbauprojekt Unterdorf der 
WSH gemeinsam mit der Morscher Bau GmbH vorgestellt. Es handelt sich um ein ge-
meinnütziges Projekt, das den Vorgaben des räumlichen Entwicklungsplans der Ge-
meinde entspricht. Alle Wohnungen liegen innerhalb der förderbaren Kosten des Landes. 
Das Gebäude wird aufgrund der Geländeverhältnisse um 1,14 Meter höher als das be-
nachbarte Gebäude von Gerhard Dorn, wirkt jedoch insgesamt schlanker. Entscheidend 
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für die Umsetzung wird sein, ob Nachfrage aus der Bevölkerung besteht. Möglicher Ein-
zugstermin bei zeitnaher Freigabe des Projektes durch die Gemeinde: Frühling 2028.  
Eine neuerliche Bedarfserhebung wird durchgeführt.   

• Präsentation des Heimatbuches am Sonntag, den 29. Juni 2025 um 11.30 Uhr im  
Rahmen eines Festaktes im Adler-Saal.  

• Termin für Klausur der Gemeindevertretung: Samstag, 11. Oktober 2025 
 
 
VII. Allfälliges 

• GV Bernd Fink informiert über ein gemeinsames Projekt mit der Feuerwehr betreffend 
des Adler-Stalles, das „Radrace One Twenty“ am 1. Juni, bei dem die Feuerwehr für die 
Straßenabsperrungen im Gemeindegebiet zuständig war sowie die gemeinsame Übung 
der Vorderwälder Feuerwehren im neuen Schulcampus Hittisau.   

 
Ende der Sitzung: 22.36 Uhr 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
Amtstafel / Veröffentlichungsportal:  
 
Anschlag am:   31.07.2025  
Abnahme am:  31.08.2025  
 


